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Eegründung

zum Bebauungsplan Nr. 29 frGewenbegebiet Spatzenwegil der
Stadt Ernsd.etten gemäß $ g (8) BBauG

1,) AlLgemeines I

Die stad.t Ernsdetten benötigt Baufl-ächen für d.ie ansied.lung
gewerblieher Betriebe. Der Bedarf ergibt sich sowohL aus
d.er Notwendigkelt von Betriebsverlagenrngeyr zur lrerbesserung
d.er siecl.lungsstruktur, als auch durch Flächenbedarf für
clie Neuansiedlung von Betrieben.

Durch c!.en festgese tzten Geltungsbereich wird. eine sinsvoLle
Abrundung der weltgehend. schon gewerbLich genutzten F1ächen
erreieht.
Eine geord.nete bauliche Entwicklung soll durch die pJ-anung

gewährLeistet werd.en.

Die genannten Absichten decken sich mit d.en landesplanerischen
Zielsetzungen.
Der Rat der stadt Emsd.etten hat daher in seiner sitzrrng am

12, April 1976 d.ie Aufsteliung des Bebauungsplanes Nr. 29
I'Gewerbegebiet Spatzenwegtt beschlossen.

2.) Räunl-icher Ge1 bereich:
Das Bebauungsplangeblet umfeßt eine Fläche von ca. 14r0 ha.
Es liegt im süclwestlichen Bereich d.es Gemeinclegebietes und
wircl wle folgt begrenzt:

!m Nord.westen durch d.ie Nord.westseite d.er Straße Habichts-
höhe,

in Nordosten dureh d.ie Nordostseite der Taubenstraße
(x 53),

in Süd.osten durch die Südostseite des Broolcweges,

durph d.ie Südwestseite des Spatzenweges.ino Süd.westen
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Das umsehri-ebene PJ-angebiet ist im genehmlgten Fläehennutzungs-
plan zum größten Teil als gewerbJ-iche Baufläche ausgewiesen.
LedigS,i-ch ln nordwestl"iehev:, Teilbey"ei cli ist eine kleine Fläche
als 1llischgebiet d.argestel-lt,

}as Gelände wird" z"Y'"1,, scli*r.i. 'iä'be::wj.egen,s gewerblich genutzt"
Im Mischgebi-et b,estei:t elcweilii Wotin* aäm auch gewerbl-iche Nutzung.
nie freien F1äeiren c.i6nen bish.et' ,:er i,s^ndwirtschaft"

3. ) Art und. MalS den Nutr:']r:s;
nie zulässige Nutzu'ng beschränkt sieh iui wesentlichen auf gewerb-
liche Ansied.lungen "

Entsprechend. der riürhan.d.e:ten Bebauu.ng rst im nordwestlichen plan-
abschnitt eine kleine zone al-s Mi.schgebj.et ausgewiesen.

Aus Öem gielchen trT.rn.de v,rurd-e inn:itten {tes Planbereiches elne
Teil-fläehe a)-s lnsustr.iege"biet festgesetzt.

Die Entwicklu.ng elner un.ve::trägJ-ichen Sitr.Lation wlrd ilurch Fest-
setzung von fmmissionssclrutzmaßreahnieyr t'irr dieses GT-Gebiet unter-
bund.en.

Ias festgesetzte Maß der Nu.iztrng entspr.i.*ht elen Höchstwerten der
Baunutzungsverord.nung, Trr de:i üewer'"begebi-eten sind. zwei Vollgeschosse
al-s Höchstgrenze zutässig" ilies wj-rc deyi Felangen der Bauwilligen
gerecht un.d- ist stä.dte'bauiicti,reg.tg'etbar,

Zur Vermeidung neuer Konflik'i;e im Ber-+:i.*"h. d.es bllschgebietes gnd zur
Abschirmung d.er bestehenderr Wr:hnbe'bai:irng zurn Betrieb Jansky sind
f"-r-': "'' e Nutzuiig der riickwäv'fuig ge;egeyj&xr Fl-ächen nur gewerbliche
Airlagen zr,rlässi-g, die d.as fli*l:ne-ri r::.i*h.i vuesent.{ich stören"
Ausnahmsweise könnerlfcrt ar.r,:h. Tt*rr.r:.r;r:-ge:: für E.r.nfslchts* un6 Be-
reitschaf'bspersonen sowi.* fiir Bet:-i,*huj-nh.aber. u"nd Betrj.ebsleiter
zugelass*n werd"en. {siehe *e:xt;i. i+estsetzi.mgen Fkt, 1 " 1 ) "
las lestgesetzte Pfl a:.rizgebr:-i, iLj"er. i; i-*r, cptisr:hen Abscldpmung
ie s Geweriiegel:ie 1;es g-egenäber iie":: bena.cj:: bar-te n einzelnen iVohn-
r:e bauung,

4 " i l-rrilrisj;iol.ssshi,rlz:
Aus rrnirrissionsscnutzgr"ijno-en is-i; ein*i r.llrecie::i_ing des Gevuerbegebietes
erf 'bs1:r-e cher:d, ,:ief i,t.r,i j' .J-e, t rJi:;,,::_i L.r j_-!.€sll.i.ä.l.,i ar,,.-f g;*f'üijf-;en. lriste O.ef, Be_
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triebsarte n vorge sehen.

Aufgrurnc. ei-ner untersuchung der Be-briebe Jansk;r und Mersch
kann iavon ausgegangen vuerden, daß die umliegenden wohnge-
biete über das zuirrutbare Maß hinaus nicht beeinträchtigt
lve rd-en.
llurch die gervählte staffelung ist dero rmmissionssehutz,
soweit wie aufgn-rnd d.er vorh. substanz nöglich, Rechnung
ge tragen.

5 . ) 3l-anclurchführung:

5.r Eg4gsgrgts:g:
Das Geländ.e itr Planbereich befindet sich in Privatbesitz.
Es lvird, sovr'eit erford"erlich, von der stadt Er:sd.etten
erworben und wied.er an Bauwlllige veräurßert. 'ilIegen einer
geord-neten Entwicklung der nöglichen lrnterschiecllichen
Nutzungen ltann auf eia BocLenord.nungsverfahren nicht ver-
zLclttet v'lerde::.

5.2 E:ggbllgggee:
ne r Plc.nbereich ist iri: ZentreJabvrasserplan (ZAp) aer Stadt
o:-{r- Q.{-Vi I C'lJ U i

Die verkehrliche Erschr-ießung erfolgt über bereits vor-
hanclene straßeiT die -beilrveise allerdings noch ausgebaut
vrerclen r:iüssen" Durch d.ie das pl-a.:rgebiet i;a.ngierende I( 53
(Taubenstraße) ist auch eine Veri<.niipfung rui-b dem überdrt-
_Li- chen Straßenne tz gelvährlei ste t.

versorgtirigseinrich-i;ungen wie wasser, strol' und. Gas sind in
cler Taubenstraße ltnd dern Brooicweg vorhanden und irönnen zt{r
Vr:rsorgung rles Flarrl-rereiches erweitert r,verd.en.
Zur Ablvasserbeseitigr,lr:g beclarf es der Erwciterung des städ"t.
Kanal-netzes, das entspreehend. d"em ZAp erstellt wird und an
d-1e vorh. tangierencle I{analisa.tion angeschlossen rnrer,Len kann.
Erford-erliche Genehnigungen werden frülr.zeitig beantragt,
so daß vor Erstellung weiterer vorhaben die Erschlleßung
f e rtiggle s'Lel I t j. st .

Dle L{i.illbeseitigung und. Straßenreinigr_lng r,vird_ durch übernahirre
des Plangebietes in. clie städ.t. Entsorgu.ngseinrichtungen ge-
regelt' 
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5.3 Planungsf oli_A€n i
EEE___-_€_q*E__

nie positi-ven Folgen erge-oen sich au.s d.er:i zier und, Zr,^recrr
der FJ-anung ( sl ehe 1f0. -llr. 1 ) .
Die Folgen für die jetzigen Grund.stüekseigentümer werd.en
im Zusamrnenhang mit {len erforilerlichen li-egenschaftllehen
Verhand.lungen geregelt c

5. ) Kosten_i

6.1 KanaLisation
5,1 " 1 Regenwassers
6.7.2 Schmutzwasser!

i-nsgesamt I 1.2AO.000,00 DM

900.000,00 DM

300.000,00 DM

:==============

6 . 2 Verkehrsihaßnahmen :

6 . 3 Straßenbeleueht.ung:
==============
700.000,00 DM

30 .000 ,00 DlvI

Die wasser; und Gasversorgung werd.en d.urch die stad.twerke
Emsdetten ohne Kostenbeteillgung d.er stadt sichergestellt.
Die der stadt Emsdetten entstehenden Kosten werden ent=
sprechend der elnschlägigen satzung auf die Anlieger um-
gelegt.
Danaeh verbleibt ein überschlägig ermittelter Kostenantell
rn Höhe von ca. 200.0oor00 nM, der zu gegebener zeit im
Haushaltsplan zur Verfügung gestellt wirdG

AufgesteLlt z 4407 Emsd.etten, den 19. Februar 1981
Der Stadtdirektor
Pl-anungs bteilung
fm Au
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Diese Begrtindung hat nach erfolgtem Beschluß cles Rates der
Stad.t Emscietten vom 2;-. Juli 1981 gemäß S 2 a (6) ngaug i-n

der Neufassung vo'n 18. August l-976 in cler zeit vom

27. 0ktober 19Bl- bis 30. November 1981

öffentlieh ausgelegen.

Emsdetten, d.en 25. März 1982

Der Stailtclirektor
Planungsabteilung
In Vertretung:

Teehn. Be geordneter
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